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Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Katharina Schulze vom 23.04.2021 
betreffend Berufsfeuerwehr in Bayern 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu 1.1. 

Wie viele Personen arbeiten bei der Berufsfeuerwehr in Bayern? 

 

Bei den sieben Berufsfeuerwehren in Bayern leisten 2.994 Beamtinnen und Be-

amte des feuerwehrtechnischen Dienstes einschließlich Anwärterinnen und An-

wärtern Dienst (Stichtag 01.04.2021). 

 

Zu 1.2. 

Wie viele davon sind Frauen? (Bitte nach Berufsfeuerwehr auflisten) 

 

Davon sind 27 Frauen, die sich wie folgt auf die Berufsfeuerwehren verteilen: 

 

Berufsfeuerwehr Augsburg: 3 

Berufsfeuerwehr Fürth: 0 

Berufsfeuerwehr Ingolstadt: 1 
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Berufsfeuerwehr München: 17 

Berufsfeuerwehr Nürnberg: 3 

Berufsfeuerwehr Regensburg: 2 

Berufsfeuerwehr Würzburg: 1 

 

Zu 2.1. 

Was sind die genauen Voraussetzungen um sich bei der Berufsfeuerwehr bewer-

ben zu können? 

 

Die Voraussetzungen für eine Einstellung in den Vorbereitungsdienst für den feu-

erwehrtechnischen Dienst sind in §§ 12, 13 der Verordnung über den fachlichen 

Schwerpunkt feuerwehrtechnischer Dienst (FachV-Fw) geregelt. 

 

Die allgemeinen Einstellungsvoraussetzungen für eine Einstellung in den Vorbe-

reitungsdienst erfüllt, wer die gesetzlichen Voraussetzungen für die Berufung in 

das Beamtenverhältnis erfüllt, mindestens 165 cm groß ist (Ausnahme möglich), 

feuerwehrdiensttauglich ist, die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzt sowie das 

Deutsche Sportabzeichen – Bronze – und das Deutsche Schwimmabzeichen 

– Bronze – erworben hat oder gleichwertige Leistungen nachweist. 

 

In den Vorbereitungsdienst zum Einstieg in der zweiten Qualifikationsebene kann 

eingestellt werden, wer zusätzlich zu den o. g. allgemeinen Voraussetzungen min-

destens den erfolgreichen Haupt- bzw. Mittelschulabschluss oder einen vom 

Staatsministerium für Unterricht und Kultus als gleichwertig anerkannten Bildungs-

stand hat, eine abgeschlossene Berufsausbildung nachweist, die für den feuer-

wehrtechnischen Dienst förderlich ist, und das 29. Lebensjahr noch nicht vollendet 

hat (Ausnahme möglich). 

 

Für den Einstieg in der dritten Qualifikationsebene kann sich bewerben, wer insbe-

sondere zusätzlich zu den o. g. allgemeinen Voraussetzungen einen Diplomstudi-

engang an einer Fachhochschule oder einer Hochschule in einem Fachhochschul-

studiengang oder einen Bachelorstudiengang in einer für den feuerwehrtechni-

schen Dienst geeigneten Fachrichtung erfolgreich abgeschlossen hat. 
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In den Vorbereitungsdienst zum Einstieg in der vierten Qualifikationsebene kann 

eingestellt werden, wer zusätzlich zu den o. g. allgemeinen Voraussetzungen ei-

nen Diplom- oder Magisterstudiengang oder einen Masterstudiengang in einer ma-

thematisch-naturwissenschaftlichen oder technischen Fachrichtung erfolgreich ab-

geschlossen hat. 

 

Zu 2.2. 

Wie viele Bewerbungen gab es in den letzten 5 Jahren bei der Berufsfeuerwehr? 

(Bitte nach Jahr und Berufsfeuerwehr auflisten) 

 

 2016 2017 2018 2019 2020 

BF Augsburg 82 70 84 103 177 

BF Fürth 28 93 0 33 65 

BF München 844 801 743 735 721 

BF Nürnberg 0 202 159 149 104 

BF Regensburg 134 89 76 10 318 

Bei den Berufsfeuerwehren Ingolstadt und Würzburg liegen keine Daten zu den 

Bewerbungen der letzten fünf Jahre vor. 

 

Zu 2.3. 

Wie viele Bewerbungen davon waren Frauen? (Bitte nach Jahr und Berufsfeuer-

wehr auflisten) 

 

 2016 2017 2018 2019 2020 

BF Augsburg 0 1 0 4 7 

BF Fürth 0 2 0 1 0 

BF München 17 23 31 26 29 

BF Nürnberg 0 2 1 2 3 

BF Regensburg 3 6 2 0 6 

Bei den Berufsfeuerwehren Ingolstadt und Würzburg liegen keine Daten zu den 

Bewerbungen der letzten fünf Jahre vor. 
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Zu 3.1. 

Wie viele Frauen haben sich in den letzten 5 Jahren als Brandmeisterin bewor-

ben? (Bitte nach Jahr und Berufsfeuerwehr auflisten und jeweils in Prozent zu den 

Bewerbungen der Männer pro Jahr) 

 

 2016 2017 2018 2019 2020 

Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil 

BF Augsburg 0  1 1,4 % 0  4 3,9 % 7 4,0 % 

BF Fürth   2 2,2 %     0  

BF München 11 1,6 % 17 2,5 % 20 3,5 % 17 2,9 % 22 3,8 % 

BF Nürnberg   2 1,0 % 1 0,6 % 2 1,8 % 3 2,9 % 

BF Regensburg 1 0,9 %       5  1,8 % 

Bei den Berufsfeuerwehren Ingolstadt und Würzburg liegen keine Daten zu den 

Bewerbungen der letzten fünf Jahre vor. In den nicht gekennzeichneten Jahren 

fand kein Bewerbungsverfahren für den Vorbereitungsdienst für den Einstieg in 

der zweiten Qualifikationsebene statt. 

 

Zu 3.2. 

Wie viele Frauen wurden für den Dienst in der Berufsfeuerwehr - Ausbildung für 

den feuerwehrtechnischen Dienst in der Qualifikationsebene 2 - in den letzten 5 

Jahren aufgenommen? (Bitte nach Jahr und Berufsfeuerwehr auflisten und jeweils 

in Prozent zu den Bewerbungen der Männer pro Jahr) 

 

Wir gehen davon aus, dass bei dieser Frage nach dem Verhältnis der Einstellun-

gen von Frauen zu den Einstellungen von Männern gefragt ist. 

 

 2016 2017 2018 2019 2020 

Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil Zahl Anteil 

BF Augsburg 0  0  0  1 14,3 % 0  

BF München 0  1 0,8 % 2 2,1 % 0  0  

BF Würzburg 0  1 14,3 % 0  0  0  
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Bei den Berufsfeuerwehren Fürth und Regensburg wurden in den letzten fünf Jah-

ren keine Frauen in den Vorbereitungsdienst für den Einstieg in der zweiten Quali-

fikationsebene eingestellt. Bei den Berufsfeuerwehren Ingolstadt und Nürnberg hat 

im Jahr 2021 jeweils eine Frau den Vorbereitungsdienst für den Einstieg in der 

zweiten Qualifikationsebene des feuerwehrtechnischen Dienstes begonnen. 

 

Zu 4. 

Wie ist das Verhältnis zwischen Männern und Frauen in den diversen Entloh-

nungsgruppen der Berufsfeuerwehrler*innen? (Bitte nach Entlohnungsgruppe auf-

listen) 

 

Das Verhältnis von Männern und Frauen in den Besoldungsgruppen stellt sich bei 

den Berufsfeuerwehren in Bayern wie folgt dar: 

 

Besoldungsgruppen Gesamt davon Frauen davon Männer 

Anwärterbezüge 97 3 94 

A 7/A 8 1.542 10 1.532 

A 9  881 3 878 

A 10  170 3 167 

A 11 153 3 150 

A 12 74 2 72 

A 13  35 0 35 

A 14  19 2 17 

A 15 15 0 15 

A 16 6 1 5 

B 3  1 0 1 

B 4 1 0 1 

Summe 2.994 27 2.967 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Gerhard Eck 
Staatssekretär
 


